
 

 

Liebe Frauen und Männer, Mädchen und Jungen, 

1. Mai  Tag der Arbeit    Tag Josef des Arbeiters     Beginn des Marienmonats 

1919 wurde der 1. Mai, einst Streiktag der Arbeiterklasse, erstmals deutscher Feiertag. Seinen Ursprung hat der 

"Tag der Arbeit" in den USA. Ein Feiertag für die Arbeiterbewegung - diese Idee stößt in der Weimarer 

Nationalversammlung 1919 nicht bei allen Parteien auf Begeisterung. Die Mitglieder der Versammlung einigen 

sich darauf, den 1. Mai 1919 "dem Gedanken des Weltfriedens, des Völkerbundes und des internationalen 

Arbeiterschutzes" zu weihen und verabschieden ein entsprechendes Gesetz. Der 1. Mai ist damals damit 

einmalig im Jahr 1919 ein gesetzlicher Feiertag. 

1955, kurz nach dem Zweiten Weltkrieg, bewegte wieder die Arbeiterfrage die Welt: Der kalte Krieg nahm Fahrt 

auf, der Gegensatz von Kapitalismus und Kommunismus, von Ost und West prägte die Politik. In diesem Klima 

wandte sich Pius XII. am 1. Mai an die italienische christliche Arbeiterbewegung ACLI: "Wie oft haben Wir die 

Liebe der Kirche zu den Arbeitern ausgesprochen und erklärt!", und trotzdem, so Pius weiter, würden böse 

Stimmen immer noch behaupten, die Kirche stünde als Verbündete des Kapitalismus nicht an der Seite der 

Arbeiter. Deshalb verkündete er, hier und heute, an diesem 1. Mai 1955 den Gedenktag Josefs des Arbeiters 

einzurichten. 

Pius XII. hatte sich gewünscht, dass durch das Fest Josefs des Arbeiters "alle die Würde der menschlichen Arbeit 

anerkennen, und dass dies sowohl das gesellschaftliche Leben wie die Gesetze inspiriere." So hält Josef auch 

heute noch an jedem 1. Mai die Arbeiterfahne in der Kirche hoch. 

FRIEDENSGEBET 
Als Christen wollen wir unseren Widerstand gegen die Gewalt und unsere 

Verbundenheit mit den Menschen in der Ukraine wenigstens und das ist nicht wenig 

im Gebet zum Ausdruck bringen. 

Das Team der Pfarrei lädt im Mai sonntags um 18.00 Uhr zum Friedensgebet / 
Maiandacht nach Friesenheim ein. 

 
GOTTESDIENSTE 

Für die Teilnahme an den Gottesdiensten beachten Sie bitte folgendes: 
 

Für die Gottesdienste in den Kirchen gilt: 
Bei der Mitfeier des Gottesdienstes behalten Sie bitte die Maske auf. Die Abstandsregelung 

entfällt. Wir können wieder singen allerdings mit Maske. 

Für die Gottesdienste im Freien gilt: 



 

 

Bitte halten Sie mit den Stühlen den ihnen gemäßen Abstand ein. Sie können ohne Maske 

mitsingen. 

 

SA, 30. April   18.00 Uhr Dalheim  Pfarrer Seredzun 

SO 1. Mai    9.00 Uhr Eimsheim   

Start der Wallfahrt nach Weinolsheim 

SO, 1. Mai   10.30 Uhr Weinolsheim  Pfarrer Hommel 

SO, 1. Mai   10.30 Uhr WGF Selzen  Thomas Meysing 

 

SO, 1. Mai   18.00 Uhr Friesenheim   

Eröffnung der Maiandachten mit sakramentalem Segen und kleinem Ensemble 

 

DO, 5. Mai   9.00 Uhr Friesenheim  Pfarrer Hommel 

DO, 5. Mai   10.30 Uhr WGF Undenheim  Senioren Arche 

DO, 5. Mai   20.00 Uhr Friesenheim  Anbetung 

FR, 6. Mai    18.00 Uhr Köngernheim Rosenkranzgebet 

Unsere Kirchen sind wie gewohnt offen und ER lädt ein zum persönlichen Gebet und 

Innehalten. 

 

WAS WAR? WAS KOMMT? 
 

Hilfe für die UKRAINE, Wohnraum gesucht – Hilfe für Menschen auf der Flucht 
Wie schon mitgeteilt, wollen wir als Pfarrei eine Wohnung im 

Gemeindezentrum herrichten und für geflüchtete Menschen zur Verfügung 

stellen. Im Moment kommen wir nicht recht weiter, da zunächst ein Bad 

eingebaut werden muss. Vielleicht gibt es unter uns Menschen, die dieses 

wichtige Vorhaben tatkräftig unterstützen können? Kontakt: Diakon Tiegel 

 

IM GESPRÄCH SEIN 
Am 25. April waren 10 Frauen und Männer mit den Hauptamtlichen im 

Gespräch. Es war ein anregendes Gespräch mit den Schwerpunkten 

„Gemeinschaft erfahren“ und die „Frohe Botschaft verkünden“. Fragen waren: 

Wie können Gottesdienste „leichter zugänglich“ gestaltet werden? Welche 



 

 

Gottesdienstformen brauchen wir? Wie können wir zu den Menschen 

kommen? Ermutigung zu Experimenten. Wie werden wir als Pfarrei/ als Kirche 

„sichtbarer“? In den nächsten Wochen wollen wir uns wieder treffen und 

Interessierte und Ideen mitbringen. Kontakt: Pfarrer Winfried Hommel 

 

HOMEPAGE 
Es lohnt sich! Besuchen Sie unsere Homepage  

www.st-maria-magdalena-rheinhessen.de  Dort finden Sie die neusten 

Informationen auch zum Pastoralen Weg unseres Pastoralraums Rhein-Selz. 

 

INSTITUTIONELLES SCHUTZKONZEPT 
Unsere Pfarrei ist wie andere Institutionen verpflichtet, ein Schutzkonzept 

gegen sexuellen Missbrauch zu erarbeiten. Die Grundlage dazu ist ein 

Rahmenkonzept, das auf die Gegebenheiten der Pfarrei angepasst werden 

muss. Zur Erarbeitung suchen wir Frauen und Männer, die sich vielleicht schon 

in ihren Arbeitszusammenhängen mit einem solchen Konzept beschäftigt 

haben und die uns bei der Arbeit unterstützen können. 

Kontakt: Agnes Hilsendegen, Gemeindereferentin 

 

KLEIDERKAMMER 

Montags 15 - 18 Uhr, Annahme der Kleidung ab 14 Uhr 

Dienstags 10 - 11 Uhr 

 
BIBELGESRÄCH PER VIDEOCHAT „HÖR HIN, SPRICH MIT“ 

Jeden Donnerstag um 18.45 Uhr unter Leitung von Pfarrer Hommel Bibelgespräch 

per Videochat. Sie können jeder Zeit über den Link an dem Austausch teilnehmen. Sie 

brauchen sich nicht vorher anzumelden. 

Die Schriftstelle für das nächste Schriftgespräch ist Johannes 10,27-30 

Der Zugang über ZOOM ist immer der gleiche: 

https://eu01web.zoom.us/j/64193479595?pwd=aTBwMkNGK1RyWFFDUDJ0cThReU

pGZz09 
Der nächste Termin ist am 5. Mai 2022 um 18.45 Uhr.  



 

 

 
Im Namen aller im Leitungsteam der Pfarrei wünsche ich Ihnen den Glauben, dass die 

Hoffnung und das Leben sich durchsetzen. 
 

Für die Leitungsverantwortlichen         Winfried Hommel, Pfarrer 


